
Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter (AZK) 

Johannes-Albers-Allee 3 

53639 Königswinter 

Tel: 0 22 23 / 73-161 
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internet: www.azk.de 

Wegweiser ins AZK 

    
Unser Haus liegt 10 km vor Bonn direkt am Rheinufer zwi-
schen Königswinter-Altstadt und Königswinter-
Niederdollendorf.  

Anfahrt mit der S-Bahn ab Hbf-Bonn / U-Bhf / Linie 66 Rich-
tung Bad Honnef (alle 20 Minuten) bis Haltestelle Königswin-
ter „Longenburg“. Schräg gegenüber (rechts Richtung Sport-
platz) liegt unser Haus am Rhein. 

Oder: mit der Buslinie 521 vom DB-Bahnhof Königswinter in 
3 Minuten bis Haltestelle „Rheinaue“. 

Pkw: Von der A59 aus Richtung Köln/Bonn kommend auf die 
B42: 1. Abfahrt Niederdollendorf. 300m nach Ortsdurchfahrt  

Teilnahmebedingungen 
Tagungsgebühr: 

€ 80,00 (davon 1/3 Verwaltungsgebühr). 
Schüler, Studenten, ALG II-Empfänger, Wehr- und Zivil-
dienstleistende erhalten gegen Nachweis eine 50%ige 
Ermäßigung. 
Bitte entrichten Sie den Tagungsbeitrag unmittelbar bei 
Anreise oder überweisen Sie ihn rechtzeitig (mind. 3 Tage 
vor Tagungsbeginn) – unter Angabe der Seminarnummer – 
auf das Konto des AZK Nr. 15 007 040 bei der Kreisspar-
kasse Köln (BLZ 370 502 99).  
 

Einzelzimmer stehen nur begrenzt und nach vorheriger 
Absprache gegen Aufpreis (13,00 € / Tag) zur Verfügung. 
Den EZ- Zuschlag bitten wir bei Anreise zu entrichten. 
 

Fahrtkostenerstattung: 
Fahrtkosten können nicht erstattet werden. 
 

Seminaranmeldungen:  
Bitte möglichst umgehend schriftlich und verbindlich an 
untenstehende Anschrift.  
 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 
 

Im Übrigen gelten unsere allgemeinen Teilnahmebedin-
gungen (siehe aktuelles AZK- Bildungsprogramm bzw. 
AZK-Homepage unter www.azk.de) 

Anfragen und Anmeldungen an: 

Nisa Punnamparambil-Wolf       02223–73 161 
Andrea Kannegiesser          02223–73 167 

 

 

Dieses Seminar wird gefördert von   aus 
Mitteln des BMZ. 

 
Mahlzeiten: 
ab 07.30 Uhr Frühstück     12.15 Uhr Mittagessen  
14.30 Uhr Kaffee/Kuchen  
18.15 Uhr Abendessen  

 

 

 

 
 

 
 

 
 
Treffpunkt Entwicklungspo-
litik 

Bonner  
Afghanistan-Gespräche 

 
Deutsch-Afghanische 
Entwicklungszusammen-
arbeit - Quo Vadis? 
In Zusammenarbeit mit   
AFGHANIC, Bonn  

 
 

22.–24. Oktober 2010 
Seminar-Nr. 6.664 

http://www.azk.de/
http://public.blu.livefilestore.com/y1pT1e1A5kw-oHnOnyzorG1k4xFs4t3i1AmpGf99ekkOfdZkw2sonBwzw2CnqyUqTbpOrqosQDVqlsULnMYclbNhA/afghanic-logo.jpg?download
http://public.blu.livefilestore.com/y1pT1e1A5kw-oHnOnyzorG1k4xFs4t3i1AmpGf99ekkOfdZkw2sonBwzw2CnqyUqTbpOrqosQDVqlsULnMYclbNhA/afghanic-logo.jpg?download


Treffpunkt EPOL- 
Bonner Afghanistan-Gespräche 
Schwerpunkt: Deutsch-Afghanische Ent-
wicklungszusammenarbeit –  
Quo Vadis? 
 
Seit 2001 stehen die afghanische Regierung und die 
internationale Gemeinschaft vor der großen Heraus-
forderung, in Afghanistan nachhaltig Frieden zu 
schaffen und zu festigen. Wirtschaftliche, soziale und 
politische Strukturen müssen wiederhergestellt oder 
neu errichtet werden. Deutschland und Afghanistan 
haben eine lange Geschichte positiver bilateraler 
Beziehungen. Heute ist Deutschland zweite Heimat 
für über 100.000 Afghanen 
 
Aber auch einige Afghanen in Deutschland haben 
sich auf den Weg gemacht um die Entwicklung ihres 
Landes nicht allein anderen zu überlassen. 
Die Bundesregierung hat beim Wiederaufbau des 
Landes in einigen Bereichen eine wichtige Rolle 
übernommen. Voraussichtlich wird dieses Engage-
ment noch lange andauern müssen, um den Neuan-
fang in Afghanistan zu sichern. 
 
Was geschieht zurzeit in Afghanistan und Deutsch-
land um Stabilität und Sicherheit herbeizuführen? 
Entwicklung braucht Frieden. Welche Maßnahmen 
auf entwicklungspolitischer Ebene tragen hierzu bei? 
Welche Rolle spielen die NGO´s und die staatliche 
EZ? Welchen Schwerpunkt legt die deutsche EZ in 
der bilateralen Zusammen-arbeit mit Afghanistan?  
 
Wir laden Sie ein mit uns und Fachreferenten kritisch 
den gegenwärtigen Stand der Zusammenarbeit zu 
analysieren und Strategien für eine nachhaltige Ent-
wicklung zu diskutieren! 
 

Herzlich Willkommen in Königswinter! 
 

Nisa Punnamparambil-Wolf und Dr.Yahya Wardak 
 
 
 

Seminar-Nr.:  10.6.664.3 IN 
Termin:  22.–24. Oktober 2010 
Ort: Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter 
Leitung:  Nisa Punnamparambil-Wolf/ 

Dr.Yahya Wardak, Vorsitzender von 
Afghanic e.V.(CIM-Berater des Hoch-
schulministerium Afghanistans/Kabul) 

Verantwortlich  
im AZK: Nisa Punnamparambil-Wolf 
 
Änderungen im Programmablauf vorbehalten 
 
Freitag, 22. Oktober 2010 
 
bis 18.00 Uhr 
Anreise / Abendessen 
 
19.00–19.45 Uhr 
Begrüßung, Vorstellung der Teilnehmer/-innen  
Nisa Punnamparambil-Wolf, AZK 
Dr. Yahya Wardak, AFGHANIC, Bonn 
 
20.00-21.30Uhr 
Kleine Landeskunde Afghanistan mit Bildern von 
Prof.Dr.med. Walter Möbius, Bonn 
 
Dr. Yahya Wardak, AFGHANIC e.V., Bonn 
 
Samstag, 23. Oktober 2010 
 
09.00–10.30 Uhr 
 
Entwicklung braucht Zivilgesellschaft 
 
Zukunft der Frauen in Afghanistan 
Ulrike Vestring, Gründungsmitglied des Internationa-
len Frauenzentrums ,Mitglied des Bonner Friedens-
bündnisses, Bonn 
10.45–12.15 Uhr 
Entwicklung braucht Wissenstransfer 
Stabilitätspakt Afghanistan- was geschieht von 
Deutschland aus? Was geschieht von Afghanis-
tan aus? 
Dr. Alexander Kupfer, Deutscher Akademischer 
Austauschdienst,, Bonn 

Dr. Yahya Wardak, CIM Expert at ministry of Higher 
Education Kabul, Afghanistan 
14.30–16.30 Uhr 
Entwicklung braucht Wirtschaft 
Möglichkeiten des Engagements deutscher Un-
ternehmer in und mit Afghanistan 
Cornelia H. Lehmann, 
Dipl.Kaufm.,Geschäftsführerin, advisa Unterneh-
mensberatung, Hamburg 
 
16.45-18.45 Uhr 
Podiumsdiskussion 
Deutsch-afghanische Entwicklungszusammenar-
beit- Wohin geht die Reise? 
 
N.N.BMZ 
Dr. Yahya Wardak, Afghanic e.V./ 
Dr. Sami Noor, Ruhr-Universität Bochum 
 
Sonntag, 24. Oktober 2010 
 
Zukunftsperspektiven 
 
09.00–10.30 Uhr 
 
Entwicklung braucht Fachkräfte 
Personalvermittler der deutschen Entwicklungs-
zusammenarbeit 
Jens Elsner, Programm Integrierte Fachkräfte für 
Afghanistan, Centrum für internationale Migration 
und Entwicklung (CIM),Frankfurt  
 
10.45-12.30Uhr 
 
Entwicklung braucht Frieden in Afghanistan  
 
- Friedensgutachten 2010 - Die neue Afghanistan-
strategie – Auf dem Weg zum Frieden? 
-Perspektiven für Frauen in Afghanistan 
Dr. Matthias Ries, ZFD/DED (angefragt) 
 
13.30–15.00 Uhr 
 Zusammenfassung der Ergebnisse 
 Weiterführende Fragen zum Seminarthema 
 Seminarauswertung 

 


